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Landkreis –Gegründet im Jahr
1976, organisiert die Kegelkreis-
runde Ebersberg/Erding seit je-
her den Spielbetrieb der Frei-
zeitkegler in den Landkreisen
Ebersberg, Erding und darüber
hinaus. Dieses Jahr feiert der
Verband sein 50-jähriges Jubilä-
umund veranstaltet hierzu ein
großes Jubiläumsturnier sowie
einenFestabendam18. Septem-
ber in der ATSV-Halle in Kirch-
seeon.
Das Jubiläumsturnierwirdals

Tandem-Turnier mit je einem
aktiven Kegler und einemNeu-
linggespieltund istdamitoffen
für alle Bürger der Umgebung.
Vom 31. August bis zum 5. Sep-
tember findet dieVorrundedes
hoch bepreisten Turniers statt,
das Finale am12. September im
Sportpark Markt Schwaben.
Die Anmeldung für das Turnier
startet am5. Juli um0Uhr.Wei-
tere Infos zum Turnier und der
Ausschreibung gibt es online
nachzulesen unter www.kegel-
kreisrunde.de.
Am 18. September findet im

Anschluss der große Festabend
zurFeierdesGeburtstagesstatt.
Es gibt ein großes Rahmenpro-
gramm mit Tanzeinlagen, Ka-
barett-Auftritte, einem 3-Gän-
ge-Menü und vielen Ehrengäs-
ten wie Landrat und Schirm-
herr der Veranstaltung, Robert
Niedergesäß.DieKKRfreutsich
aufdiesesJubiläum,dasmitviel
LeidenschaftundEinsatz für ih-
re Mitglieder des Verbands ge-
plant wurde, und freut sich ih-
rer Mitteilung zufolge, beim
Turnier viele neueGesichter zu
sehen und ihnen den Kegel-
sportnäherzubringen. red

KEGELKREISRUNDE

Jubiläumsturnier
und Festabend

Erding–DieHerren50desTCEr-
ding warten weiter auf ihren
zweiten Bayernliga-Sieg. Nach
dem2:7 imVorjahrsetzteesnun
ein 1:8 beim TC Passau-Neustift.
FranzWidmannkonnte imSpit-
zeneinzel gegen das druckvolle
Spiel seines österreichischen
Kontrahentennichts ausrichten
(2:6, 4:6). Michael Lehnertmuss-
te den hohen Temperaturen Tri-
but zollen und gab, von Krämp-
fen geplagt, nach dem ersten
Satz auf. Wesentlich besser er-
ging es Andi Keller. Sein deutli-
ches 6:4, 6:4 spiegelte die Dauer
und hohe Intensität der Begeg-
nungnichtwider. JürgenZellner
verlor etwas zu deutlich 1:6, 2:6.
Die beiden letzten Partien gin-
gen kampflos an die Gastgeber.
Da schon alles klar war, wurden
dieDoppelnichtgespielt. wid
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Chancenlose
Erdinger 50er

Altenerding –Kein Zweifel: Für
die Fußballer der SpVggAltener-
ding war es eine Horrorsaison.
Nach einer deutlichen Schlappe
in der Relegation gegen den SV
Waldperlachstandder schmerz-
hafteAbstieg indieKreisliga fest
–nachnurzwei JahrenBezirksli-
ga-Zugehörigkeit undkurznach
der vorzeitigen Entlassung von
TrainerPedroLockenachsieben
erfolgreichen Jahren. Die ver-
faulteKirscheaufdernichtmehr
ganz taufrischen Sahnetorte:
Wenig später stieg die Zweite in
die A-Klasse ab – ausgerechnet
im Stadtderby gegen die SpVgg
Eichenkofen. Hinsichtlich der
Erstendauerte esnicht langebis
zu einem personellen Aderlass.
Dennoch: Die Verantwortlichen
sprechen lieber von Aufbruch-
stimmung und melden vielver-
sprechendeNeuzugänge.
Das ist einerseits verständlich.

Hilft jaauchnichts,manwillmit
Schwung wieder anpacken. An-
dererseits geben auch die Veil-
chen zu: Der personelle Um-
bruch ist weitreichender als zu-
nächst erwartet. Mit Pedro Flo-
res, Mario Dipalo, Juan Gomez,
Leonardo Tunjic, Ridwan Bello,
Senal de Silva, Leart Bilalli und
NihadMujkicverlassenmehrere
Spieler und Leistungsträger die
SpVgg.
Dennoch sagt Sportlicher Lei-

ter JensUrbanczyk–undeinbis-
serl klingt es wie ein Seitenhieb
auf die Gegangenen: „Die Basis
unserer Mannschaft ist geblie-
ben. Das sind Spieler, die unsere
Werte vertreten und sich mit
demVereinidentifizieren.Dafür
binichsehrdankbar.Jetzthaben
wirdieChance,unsereDNAwie-
der stärker in den Mittelpunkt
zurücken.“

CoachHuberbringt
seinenKapitänmit

DieerstenEntscheidungenfür
den Neustart sind gefallen. Mit
Stefan Huber übernimmt ein
laut SpVgg ehrgeiziger und ziel-
orientierter Trainer das Kom-
mando.NachderAbsetzungvon
Lockehatteeretwasfrüherüber-
nommen und erlebte den Ab-
stieg bereits in verantwortlicher
Rolle mit. Der bisherige Coach
desFCAschheimhatdemVerein
zufolge klareVorstellungenund
strebt eine konsequente Weite-
rentwicklungseinerTeamsan.
Mit nach Altenerding bringt

Huber seinen bisherigen Kapi-
tänSuheypTrabelsi.Der29-jähri-
ge Mittelfeldspieler kann auf
Bayernliga-Erfahrung beim FC
Ismaning zurückblicken und
wird als spielender Co-Trainer
Verantwortung übernehmen.
„Altenerdingisteinerdertraditi-

onsreichsten Vereine der Regi-
on. Die Gespräche haben mir
von Anfang an gezeigt, wie sehr
man mich hier haben möchte.
Diese Wertschätzung hat mich
überzeugt“,sagtTrabelsi.

Ex-Nationalspieler
derDFB-Jugendkommt

Ein weiterer Transfer mit Si-
gnalwirkung ist die Verpflich-
tung von Alexander Gschwend.
Der Defensivspezialist durchlief
diedeutschenU16-,U18-undU19-
Nationalmannschaften und
spielte später für die Amateure
des FC Bayern München in der

Regionalliga.TrotzmehrererOp-
tionenentschied sichder29-Jäh-
rige für Altenerding. „Der Kon-
taktkamüberStefanundSu,die
ich sowohlmenschlich als auch
sportlichsehrschätze,zustande.
Aber mich haben auch die Ge-
spräche mit den Verantwortli-
chenüberzeugt.DenAltenerdin-
gerLeitspruch ,MiaHoidnZsam‘
habe ich sofort gespürt“, sagt
Gschwend.
Auch im Mittelfeld gibt es ei-

nen Neuen: Mit Michael Kopp
kommt ein erfahrener Akteur,
der in der Region bestens be-
kannt ist. Trainer Huber kennt
ihn aus gemeinsamen Zeiten

undfreutsichaufdieerneuteZu-
sammenarbeit. Komplettiert
werden die bisherigen Neuzu-
gänge durch Victor Bezerra do
Nascimento, der vom Landesli-
ga-AufsteigerVfBForstinningan
die Sempt wechselt und die De-
fensiveverstärkensoll.

Koordinator
HubertSchunk

Eine wichtige Rolle über-
nimmt künftig auch Hubert
Schunk. Nach seiner langjähri-
gen Trainertätigkeit soll er als
Koordinator zwischen A-Jugend
und Herrenbereich fungieren
und talentierte Nachwuchsspie-
ler auf ihremWeg in den Senio-
renfußball begleiten.DerVerein
verspricht sich eine Mischung
aus erfahrenen Führungsspie-
lern, ambitioniertem Trainer-
team und talentierten Nach-
wuchskräften. Die Planungen
seien noch nicht abgeschlossen.
Vor allem inderOffensive suche
man noch nach Verstärkungen.
Auch deshalb bietet man am
Mittwoch,24.Juni,um19Uhrein
Sichtungstraining an – Anmel-
dung per E-Mail an info@spvgg-
altenerding-fussball.de. Das Ziel
ist klar:AufdieAlbtraum- soll ei-
neTraumsaisonfolgen.

ANDREAS HEILMAIER
MARKUS SCHWARZKUGLER

Umbruch nach einer harten Saison
FUSSBALL Absteiger Altenerding meldet personellen Aderlass, präsentiert aber auch Neue

Daumen hoch: Der Sportliche Leiter Jens Urbanczyk (l.) und
Trainer StefanHuber (r.) freuen sichüberNeuzugangAlexan-
der Gschwend. ANDREAS HEILMAIER

Laden in Lederhose undDirndl:Höchste Konzentrationwar amStandgefordert, freilich auch bei den in Tracht gekleideten Sportsfreunden. HUBERTUS FINSING

Finsing–BeibestemSommerbi-
athlon-Wetterfandder2.Finsin-
ger Sommerbiathlon des Schüt-
zenvereins Hubertus Finsing
statt. Die Veranstaltung lockte
zahlreiche Sportler sowie viele
Besucher, 300 bis 400 über den
Tag verteilt, andenBolzplatz an
derSchloßstraße.
Mit rund220Startskonntege-

genüber demVorjahr einedeut-
licheSteigerungerzieltwerden.
Allein am Sommerbiathlon
nahmen 164 Athletinnen und
Athleten aus 18 Vereinen teil,
wohlgemerkt ausweiten Teilen

Bayerns. Besonders erfreulich:
die starkeBeteiligungdesNach-
wuchses. Rund 45 Kinder gin-
gen beim Laserbiathlon an den
Start und sammelten dabei ers-
te Erfahrungen. Zusätzlichwur-
de ein Kinderbiathlon angebo-
tenfürdiejüngstenTeilnehmer,
die als Erinnerung eine Urkun-
deerhielten.
Parallel wurde erneut ein Tar-

get-Sprint durchgeführt. Auch
diese Disziplin erfreut sich zu-
nehmender Beliebtheit und
brachte weitere 54 Starts nach
Finsing. Die Veranstaltung zog

Teilnehmer weit über die Land-
kreisgrenzen hinaus an. Neben
Athleten aus dem deutschen
Nachwuchskader war mit dem
Schützenverein Bondorf aus Ba-
den-Württemberg erstmals
aucheinVereinauseinemande-
renBundeslandvertreten.
Eine besondere Attraktion

war der Trachtenbiathlon. Zahl-
reiche Teilnehmer aus Finsing
undderUmgebungstelltensich
mit Lederhose und Dirndl der
sportlichen Herausforderung.
Die gelungene Mischung aus
sportlichem Ehrgeiz, Treffsi-

cherheit und einer PortionGau-
di sorgte fürbesteUnterhaltung
beidenZuschauern.DenSiegsi-
cherte sich Korbinian Buch-
mannvorMaxWeberundMaxi-
milianMayr.
Auch die Gastgeber überzeug-

ten sportlich. Simon Birnkam-
mererreichte imSommerbiath-
lon der Schüler II den zweiten
Platz.EbenfallsRangzweibeleg-
te Maximilian Schätzl bei den
Schülern I. In der Jugendklasse
sicherte sich Sebastian Birn-
kammer den dritten Rang, den
jeweilsauchimTarget-Sprint Jo-

nas und Christina Schätzl in
ihrenKlassenerreichten.
Mit Kaffee und Kuchen sowie

Gegrilltem war derweil für das
leibliche Wohl bestens gesorgt.
Hubertus zeigte sich mit dem
Verlauf überaus zufrieden. Ein
besonderer Dank galt den zahl-
reichenHelfern, die bereitsWo-
chen vor der Veranstaltung mit
den Vorbereitungen begonnen
hatten und am Wettkampftag
für einen reibungslosen Ablauf
sorgten. Ebenso bedankt sich
der Verein bei den vielen Spon-
sorenundUnterstützern. gg

Rekordbeteiligung beim Finsinger Sommerbiathlon
220 Starts, Teilnehmer aus 18 Vereinen und zahlreiche Zuschauer – Erstmals auch Gäste von außerhalb Bayerns

Inder Jahreshauptversammlunggratuliertendie
VorsitzendenSabineGneißlund IlkaRathje-Kübler
langjährigenMitgliedern.BLSV-Kreisvorsitzender
Martin„Charly“WeberüberraschteBürgermeister

ThomasGneißlmitderVerdienstplakette inGoldfür
GneißlsaußerordentlichesEngagement fürdieörtli-

chenVereine.AufdemFoto (v.l.):Weber, Sabine
Gneißl,CorinnaWeigert (25JahreMitglied),Alfons

Büttner (60),Rathje-Kübler,BrigitteKollmannsperger
(50),GotthardZaja (60)undThomasGneißl. clh/HÖSCHEL

Ehrungen beim SVWörth Taufkirchen – Richtig gut ver-
kauft hat sich Fußball-Bayernli-
gist FC Schwaig imTestspiel ge-
gen den Regionalligisten TSV
Buchbach. Dennoch unterla-
gendieSportfreunde inderHit-
zeschlacht am Samstag auf
dem Sportplatz von Aspis Tauf-
kirchen letztlich1:2 (0:2). Tobias
Stoßberger (6./27.) traf doppelt
für den TSV, Robert Rohrhirsch
verkürzte (76.).Bericht folgt. mas

Buchbach
schlägt Schwaig


